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BRIEF AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

seit drei Monaten bin ich nun
Ihr Bürgermeister – und ich
kann sagen: Diese Zeit war für
mich intensiv, spannend und
vor allem geprägt von vielen
persönlichen Begegnungen
mit Ihnen. Für Ihr Vertrauen
und die herzliche Aufnahme in
Röhrmoos danke ich Ihnen
ganz ausdrücklich.

Mein besonderer Dank gilt
meinem Vorgänger, Altbürger-
meister Dieter Kugler, sowie
den Mitgliedern des früheren
Gemeinderats. Sie haben unse-
re Gemeinde über viele Jahre
hinweg mit großem Engage-
ment und Verantwortungsbe-
wusstsein gestaltet und ge-
prägt. Auf diesem starken Fun-
dament können wir gemein-
sam weiter aufbauen.

Jetzt gilt es, den Blick nach
vorne zu richten. Ein wichtiges
Projekt ist die behutsame Wei-
terentwicklung unseres Wohn-
gebiets „Am Drosselweg“. Hier
wollen wir attraktiven und be-
zahlbaren Wohnraum für alle

Generationen schaffen. Gleich-
zeitig werden wir unser Gewer-
begebiet gezielt stärken und
weiterentwickeln, um Arbeits-
plätze zu sichern und neue
Chancen für unsere Gemeinde
zu eröffnen.

Ebenso wichtig ist mir eine so-
lide finanzielle Grundlage. Die
Konsolidierung unserer Finan-
zen hat für mich hohe Priorität
– denn nur so bleiben wir auch
künftig handlungsfähig und
können wichtige Projekte um-
setzen. Unsere Gemeindever-
waltung wird dafür die Wei-

chen stellen.
Besonders am Herzen liegt

mir auch der Austausch mit Ih-
nen. Ihre Ideen, Ihre Anregun-
gen und Ihr Engagement ma-
chen unsere Gemeinde leben-
dig. Bringen Sie sich ein, kom-
men Sie zu den zahlreichen
Veranstaltungen in unserem
Gemeindegebiet und sprechen
Sie mich oder andere Verant-
wortliche gerne persönlich an –
im Ort oder in der Bürger-
sprechstunde. Ich freue mich
auf den Dialog mit Ihnen.

Die Gemeinde Röhrmoos
nutzt neben dem Bürgerforum
auch die homepage sowie die
Röhrmoos App als wichtiges

Kommunikationsmittel. Laden
Sie gerne die App herunter und
bleiben Sie jederzeit über aktu-
elle Informationen und Neuig-
keiten aus der Gemeinde infor-
miert.

Möchten Sie sich auch finan-
ziell für unsere Gemeinde enga-
gieren? Genau hier setzt unsere
Bürgerstiftung an. Sie bietet die
Möglichkeit, Projekte in unse-
rer Gemeinde unbürokratisch,
nachhaltig und unabhängig zu
fördern. Gemeinsam mit der
Sparkasse Dachau wurde hier-
für bereits vor einigen Jahren
ein wichtiger Grundstein ge-
legt.

Ich bin überzeugt: Gemein-
sam können wir Röhrmoos gut
weiterentwickeln. Ich freue
mich auf die Zusammenarbeit
mit Ihnen.

Ich wünsche Ihnen erholsa-
me Ferien, eine schöne Ur-
laubszeit und viele unvergessli-
che Momente im Kreise Ihrer
Familie und Freunde.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
Georg Niederschweiberer

Georg Niederschweiberer
Erster Bürgermeister

Ein sehr gut besuchter Senio-
rennachmittag fand kürzlich
im Pfarrheim Röhrmoos statt.
Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher nutzten die Gelegen-
heit zu Begegnung, Austausch
und Information in geselliger
Atmosphäre. Auch Bürgermeis-
ter Georg Niederschweiberer

war unter den Gästen.
Als Referentin war Schwester

Benigna eingeladen, die in ei-
nem interessanten Vortrag
über die Arbeit der Franziska-
nerinnen berichtete. Dabei
spannte sie einen weiten Bogen
von der Gründung der Gemein-
schaft im Jahr 1861 durch Gräfin

Viktoria von Butler bis in die
heutige Zeit. Anschaulich schil-
derte sie die Entwicklung des
Ordens sowie dessen vielfälti-
ges Wirken in den Bereichen
Pflege, Bildung und sozialer Un-
terstützung. Dabei wurde deut-
lich, dass sich der Einsatz der
Schwestern stets an den Be-

dürfnissen der Menschen ori-
entiert und bis heute von gro-
ßem Engagement und Nächs-
tenliebe geprägt ist. Die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer
verfolgten den Vortrag mit gro-
ßem Interesse und dankten
Schwester Benigna mit herzli-
chem Applaus.

Gut besuchter Seniorennachmittag im Pfarrheim
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Röhrmoos – In einem würdigen
und feierlichen Rahmen hat die
Gemeinde Röhrmoos ihren
langjährigen Bürgermeister
Dieter Kugler in den Ruhestand
verabschiedet. Zahlreiche Gäs-
te aus dem öffentlichen und
kirchlichen Leben sowie ehe-
malige und aktuelle Mitglieder
des Gemeinderats waren der
Einladung ins Rathaus gefolgt.

Im Mittelpunkt, der von den
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeindeverwaltung
gestalteten Feier stand, der
scheidende Gemeindechef, der
die Kommunalpolitik in Röhr-
moos über insgesamt 24 Jahre
hinweg maßgeblich geprägt
hat. Zwölf Jahre lang bekleidete
Dieter Kugler das Amt des Ers-
ten Bürgermeisters, zuvor war
er ebenso lange als Gemeinde-
rat sowie als stellvertretender
Bürgermeister tätig.

Als Zeichen der Anerkennung
seiner großen Verdienste ver-
lieh ihm der Gemeinderat die
Ehrenbezeichnung „Altbürger-
meister“. Der amtierende Bür-
germeister Georg Niedersch-
weiberer überreichte ihm diese
Auszeichnung im Rahmen der
Feierstunde. Sichtlich bewegt
zeigte sich Kugler über diese be-
sondere Ehrung.

Zu den Festrednern gehörten
neben Bürgermeister Georg
Niederschweiberer auch der
ehemalige Bürgermeister-Ob-
mann Stefan Kolbe aus Karls-

feld sowie Hans Kronauer vom
Bayerischen Städtetag. In ihren
Ansprachen würdigten sie das
langjährige Engagement, die
Verlässlichkeit und die enge
Verbundenheit Kuglers mit sei-
ner Heimatgemeinde.

Im Rahmen der Veranstal-
tung wurden zudem mehrere
langjährige Mitglieder des Ge-
meinderats verabschiedet und
für ihren Einsatz zum Wohle
der Gemeinde geehrt:

Stefan Sedlmair war 24 Jahre
im Gemeinderat tätig und en-
gagierte sich insbesondere in
der Gemeindeentwicklung, im
Baubereich sowie in landwirt-
schaftlichen Themen.

Andrea Leitenstorfer gehörte
dem Gremium 23 Jahre an und

war von 2014 bis 2020 zweite so-
wie von 2020 bis 2026 dritte
Bürgermeisterin.

Dr. Nicolas Kugler wirkte 18
Jahre im Gemeinderat mit und
hatte von 2014 bis 2020 das Amt
des dritten Bürgermeisters in-
ne.

Renate Heyden-Klentzan war
von 2008 bis 2020 sowie erneut
ab 2024 als Nachrückerin im
Gemeinderat und in verschie-
denen Ausschüssen aktiv.

Johannes Stein brachte sich
sechs Jahre lang insbesondere
mit seinem Fachwissen in den
Bereichen Landwirtschaft und
Energiewirtschaft ein.

Sebastian Kugler engagierte
sich ebenfalls sechs Jahre im
Gemeinderat und unterstützte

vor allem mit seiner handwerk-
lichen Expertise als Elektro-
meister.

Uwe Himstedt rückte im Mai
2022 in das Gremium nach und
setzte Schwerpunkte in den Be-
reichen Finanzen und Verkehr.

Nicole Eder, seit 2022 Mitglied
des Gemeinderats, engagierte
sich besonders im gesundheits-
politischen Bereich.

Mit der Verabschiedung von
Dieter Kugler und den ausschei-
denden Gemeinderatsmitglie-
dern endet eine prägende Pha-
se der Röhrmooser Kommunal-
politik. Die Gemeinde dankt al-
len Geehrten herzlich für ihr
langjähriges Engagement und
ihren Einsatz zum Wohle der
Bürgerinnen und Bürger.

Dieter Kugler ist Altbürgermeister
Feierliche Verabschiedung des langjährigen Gemeindechefs und der Gemeinderäte

Der scheidende Bürgermeister Dieter Kugler (rechts) bedankte sich bei Renate Heyden-Klentz-
an, Nicole Eder, Johannes Stein, Uwe Himstedt, Stefan Sedlmair und Andrea Leitenstorfer (v. l.).
Bürgermeister Georg Niederschweiberer (links) überreichte ihm die Urkunde zur Ernennung
zum Altbürgermeister.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Vereinsvorstände und
-mitglieder und Verantwortli-
che für Veranstaltungen,

wir freuen uns über Ihre rege
Beteiligung an unserem Bür-
gerforum, dem Gemeindein-
formationsblatt. Es lebt von der
Vielfalt Ihrer Informationen
und Berichte. 

Nächster Erscheinungster-
min: 12.11.2026. Bitte übermit-
teln Sie die Beiträge bis 22.10.an
Angelika Reischl, E-mail: ord-
nungsamt@roehrmoos.de. Bei
Fragen: 08139 / 9301-12. Sollten
Sie unser Gemeindeblatt nicht
erhalten haben oder weitere
Exemplare benötigen, liegen
genügend im Rathaus aus. Alles
auch online auf der Homepage
http://www.roehrmoos.de/ak-
tuelles/buergerforum/.
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Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher jeden Alters zog es
wieder auf den Parkplatz der
Gemeinde Röhrmoos. Dort ver-
anstaltete die Gemeindebüche-
rei ihren traditionellen Som-
mer-Flohmarkt und bot neben
einer großen Auswahl an Bü-
chern auch vielen Privatperso-
nen Stände an, an denen weite-
re interessante Flohmarktarti-
kel zu finden waren. 

Organisiert wurde die Veran-
staltung von Büchereileiterin
Maria Scheitler und ihrem eh-
renamtlichen Team. Gemein-
sam mit vier engagierten Mitar-
beiterinnen sorgt sie nicht nur
das ganze Jahr über für den Be-
trieb der Gemeindebücherei,
sondern stellt auch den jährlich
stattfindenden Flohmarkt auf
die Beine. 

Die Gemeindebücherei be-
steht bereits seit 1983. Der Floh-
markt wurde wenige Jahre
nach ihrer Gründung ins Leben

gerufen und ist seitdem fester
Bestandteil des Sommerpro-
gramms in Röhrmoos. 

Viele Familien, Bücherfreun-
de und Flohmarktbegeisterte
nutzten auch diesmal die Gele-
genheit, in den zahlreichen Bü-
chern und an den weiteren
Ständen nach kleinen Schätzen
zu stöbern. 

Mit der Resonanz zeigten sich
Büchereileiterin Maria Scheit-
ler und Bürgermeister Georg
Niederschweiberer gleicher-
maßen zufrieden. Der Bürger-
meister betonte die große Be-
deutung der Gemeindebüche-
rei für das kulturelle Leben in
Röhrmoos: „Die Bücherei
weckt und fördert die Freude

am Lesen – bei Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen glei-
chermaßen. Sie ist ein wichti-
ger Ort der Bildung und Begeg-
nung in unserer Gemeinde.“ 

In diesem Zusammenhang
verwies Niederschweiberer
auch auf den bevorstehenden
Besuch von Vertretern des Mi-
chaelsbundes. Über den Sankt
Michaelsbund erhält die Ge-
meindebücherei seit vielen Jah-
ren finanzielle Unterstützung
bei der Anschaffung neuer Bü-
cher und Medien – eine wert-
volle Hilfe, um das Angebot für
die Bürgerinnen und Bürger
stets aktuell und attraktiv zu
halten. 

Der Flohmarkt hat damit ein-
mal mehr gezeigt, welchen ho-
hen Stellenwert die Gemeinde-
bücherei in Röhrmoos genießt
und wie sehr das Engagement
der Mitarbeiterinnen von der
ganzen Bevölkerung geschätzt
wird. 

Große Resonanz beim Bücherflohmarkt

Zahlreiche Besucher waren beim Bücherflohmarkt, wie hier
Bürgermeister Georg Niederschweiberer (rechts im Bild).

Im Rahmen der kontinuierli-
chen Verbesserung des öffentli-
chen Personennahverkehrs
werden die Bushaltestellen im
Gemeindegebiet schrittweise
modernisiert.

Anfang Juli wurden in diesem
Zusammenhang die Halte-
punkte in der Römerstraße und
der Eschenstraße erneuert. Ziel
der Maßnahme ist es, sowohl
die Sicherheit als auch den
Komfort für alle Fahrgäste zu
erhöhen. Die bisherigen, in
Holzbauweise errichteten Fahr-
gastunterstände waren auf-
grund der langjährigen Witte-
rungseinflüsse in ihrer Sub-
stanz stark beeinträchtigt und
deutliche abgenutzt. Die Kos-

ten einer Instandhaltung hät-
ten langfristig die einer Neuan-
schaffung überschritten.

Zudem soll noch in diesem
Jahr der Fahrgastunterstand in
der Bgm.-Haller-Straße ertüch-
tigt werden. Aufgrund der örtli-
chen Gegebenheiten – insbe-
sondere die Lage am Hang im
Kirchengarten sowie der umge-
benden Bäume und Sträucher –
würden die Kosten für eine
Neuanschaffung einschließlich
einer erforderlichen Erweite-
rung des Fundamentes die Kos-
ten einer Instandhaltung deut-
lich übersteigen. Daher hat sich
die Verwaltung dazu entschie-
den, den bestehenden Halte-
punkt instand zu setzen.

Modernisierung
des ÖPNV
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Die sechsjährige Amtszeit des
Röhrmooser Gemeinderates
endete am 30. April 2026. In die-
sem Sinne bedankt sich die Ge-
meinde Röhrmoos bei allen
Mitgliedern, die sich während
dieser Zeit mit ihrem fleißigen
Engagement für unsere Ge-
meinde eingesetzt haben! Den
ausgeschiedenen Gemeinderä-
ten wünschen wir zudem alles
Gute auf ihrem weiteren Weg.

Neben dem nun neu gewähl-
ten Gemeinderat gibt es zudem
noch folgende Ausschüsse in
der Gemeinde: Haupt-, Finanz-
und Sozialausschuss, Bau- und
Umweltausschuss, Ferienaus-
schuss und der Rechnungsprü-
fungsausschuss. 

Sie, die Gemeindebürger, ha-
ben folgende Ratsmitglieder
für die Amtsperiode 2026 bis

2032 gewählt, die wir auf dieser
Seite vorstellen wollen (man-
che ohne Foto!)

Günter Bakomenko, Freie
Wähler, Rechnungsprüfungs-
ausschuss;

Johanna Baumann, CSU,
Haupt-, Finanz- und Sozialaus-
schuss, Beauftragte für Men-
schen mit Behinderung; 

Christian Blank, Freie Wäh-
ler, Rechnungsprüfungsaus-
schuss;

Sabine Decker, SPD, Haupt-,
Finanz- und Sozialausschuss,
Kuratorium Bücherei;

Alexander Feicht, CSU, Rech-
nungsprüfungsausschuss; 

Wolfgang Götz, SPD, Bau- und
Umweltausschuss, Vorsitzen-
der des Rechnungsprüfungs-
ausschusses;

Burkhard Haneke, CSU,

Haupt-, Finanz- und Sozialaus-
schuss, Rechnungsprüfungs-
ausschuss, Seniorenbeauftrag-
ter;

Andreas Humbs, BÜNDNIS
90/ Die Grünen, Haupt-, Finanz-
und Sozialausschuss, Fahrrad-
beauftragter;

Stefan Lorenz, Freie Wähler,
Haupt-, Finanz- und Sozialaus-
schuss, Kuratorium Bücherei

Stefan Müller, Freie Wähler,
Bau- und Umweltausschuss, Ju-
gendbeauftragter; 

Gabriele Ries, Freie Wähler,
Bau- und Umweltausschuss,
Haupt-, Finanz- und Sozialaus-
schuss;

Christian Scheitler, CSU,
Haupt-, Finanz- und Sozialaus-
schuss

Maria Schmidbauer, Freie
Wähler, Haupt-, Finanz- und So-
zialausschuss (ohne Foto);

Maximilian Schöll, CSU, Bau-
und Umweltausschuss (ohne
Foto);

Stefan Sedlmair, CSU, Bau-
und Umweltausschuss, Rech-
nungsprüfungsausschuss;

Arthur Stein, BÜNDNIS 90/
Die Grünen, Bau- und Um-
weltausschuss: 

Nicole Steng, BÜNDNIS 90/
Die Grünen, Rechnungsprü-
fungsausschuss; 

Markus Strobl, Bau- und Um-
weltausschuss (ohne Foto);

Sebastian Westermayr, Freie
Wähler, Bau- und Umweltaus-
schuss

Patrick Zientek, AfD (ohne Fo-
to).

Auf ein gutes Miteinander
und eine erfolgreiche sechs-
jährige Amtszeit im Gemein-
derat!!

Der Röhrmooser Gemeinderat

Günter Bakomenko
Freie Wähler

Johanna Baumann
CSU

Christian Blank
Freie Wähler

Sabine Decker
SPD

Wolfgang Götz
SPD

Burkhard Haneke
CSU

Andreas Humbs

Bündnis 90/Die Grünen

Alexander Feicht
CSU

Stefan Lorenz
Freie Wähler

Stefan Sedlmair
CSU

Stefan Müller
Freie Wähler

Arthur Stein
Bündnis 90/Die Grünen

Nicole Steng
Bündnis 90/Die Grünen

Gabriele Ries
Freie Wähler

Sebasian Westermayr
Freie Wähler

Christian Scheitler
CSU
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Die „Schonzeit“ von Hecken, le-
benden Zäunen, Gebüschen so-
wie von Bäumen außerhalb des
Waldes, von Kurzumtriebs-
plantagen und gärtnerisch ge-
nutzten Grünflächen bzw. an-
deren Gehölzen neigt sich im
laufenden Jahr dem Ende zu. Ab
dem 1. Oktober dürfen neben
den ganzjährig erlaubten scho-
nenden Form- und Pflege-
schnitten auch wieder starke
Rückschnitte oder Entfernun-
gen von Pflanzen durchgeführt
werden. 

Dabei sind insbesondere die
in den öffentlichen Verkehrs-
raum hinein ragenden Pflan-
zen zurückzuschneiden, damit
die vorgegebenen Abmessun-
gen für die Verkehrssicherheit
eingehalten werden!

Wir dürfen Sie als Grund-
stückseigentümer darum bit-
ten, Ihrer Verpflichtung für das
Zurückschneiden vor dem neu-
en Austrieb nachzukommen,
also am besten jetzt im Herbst.

Hecken, Büsche, Äste und
Zweige dürfen nicht in das so-
genannte „Lichtraumprofil“
der Straße oder des Gehweges
hineinragen, weil dadurch die
Sicherheit und Leichtigkeit des
Verkehrs beeinträchtigt wird.
Der regelmäßige Rückschnitt
ist Pflicht für die Grundstücks-

besitzer.
An Kurven und Straßenein-

mündungen ist der Bewuchs so
niedrig zu schneiden, dass eine
einwandfreie Verkehrsüber-
sicht gegeben ist. Auch Ver-
kehrsschilder, Straßennamens-
childer und Straßenlampen
sind vom Bewuchs freizuhal-
ten.

Über dem Gehweg muss ein
Freiraum von 2,50 m und über
der Fahrbahn ein Freiraum von
4,50 m vorhanden sein. Solche
Gegebenheiten kommen recht
häufig vor und führen zu Orts-
besichtigungen, zur Ermitt-
lung der Eigentümer und er-
heblichem Schriftverkehr. Aus
unserer Sicht ist dies ein ver-
meidbarer Verwaltungsauf-
wand.

Wir bitten Sie daher, die über-
hängenden Äste und Zweige Ih-
rer Anpflanzungen zurückzu-
schneiden oder zurückschnei-
den zu lassen, wenn die oben
genannten Abmessungen nicht
eingehalten werden. 

Rechtsgrundlagen für die Auf-
forderung zum verkehrssiche-
ren Rückschnitt der Äste und
Zweige sind § 910 Abs. 1 Satz 2
des Bürgerlichen Gesetzbuches
(BGB) und Art. 29 Abs. 2 des
Bayerischen Straßen- und We-
gegesetzes (BayStrWG).

Rückschnitt von
Bäumen und Sträuchern

Der für weitere vier Jahre gewählte Pfarrgemeinderat startete
mit einer Spende in seine neue Amtszeit. Aus dem Erlös von
gestalteten Kerzen und Palmbuschen in der Osterzeit konnten
518 Euro für das Kinderhilfsprojekt „Star of Hope“ in Kenia
überwiesen werden. Der neue Pfarrgemeinderat (v.l.): Susan-
ne Müller, Monika Plarre, Beata Blümer, Beatrix Haneke, Burk-
hard Haneke und Zita Reischl.

Spende des neuen Pfarrgemeinderats

Seit dem 01.05.2026 verstärkt Markus Limmer (2.v.r.) das Team
des Bauhofs. Er ist an drei Tagen pro Woche im Einsatz und
übernimmt alle anfallenden Tätigkeiten im Bauhof. Dazu
gehören unter anderem Pflege- und Instandhaltungsarbeiten
sowie der Winterdienst. Mit seinem Einsatz unterstützt er das
Team zuverlässig bei den vielfältigen Aufgaben im täglichen
Betrieb. Begrüßt wurde er vom geschäftsleitendernBeamten
Tobias Bader, Bauhofleiter Stefan Orthofer und Erstem Bürger-
meister Georg Niederschweiberer (v.l.). 

Neuer Mitarbeiter im Bauhof

Der Kulturkreis Röhrmoos lädt
am Samstag, 5. September, 20
Uhr, zu einem Open-Air-Kino-
abend auf dem Pausenhof der
Grundschule Röhrmoos ein.
Gezeigt wird der Sci-Fi-Klassi-
ker „Zurück in die Zukunft“.
Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Als besonderes Highlight
steht ab 18:00 Uhr ein originaler
DeLorean als Fotostation bereit
— eine großartige Gelegenheit
für Filmfans und Familien, Er-
innerungsfotos vor dem ikoni-
schen Zeitreiseauto zu machen.

Das Auto steht im Mittel-
punkt des Films sowie eine
spannende und lustige Zeitrei-

se des Teenagers Marty Mc Fly.
Organisator Sascha Lechner

freut sich, zum wiederholten
Mal das Freiluftkino auf dem
Pausenhof der Grundschule
Röhrmoos veranstalten zu kön-
nen. 

Ein großer Dank geht an die
Ehrenamtlichen des Vereins,
die beim Auf- und Abbau sowie
beim Verkauf von Popcorn und
Getränken unterstützen, sowie
an die Sponsoren Fahrschule
Kutil, Metzgerei Geisenhofer
und Cineplex Aichach.

Wir freuen uns auf zahlreiche
Besucherinnen und Besucher
für einen stimmungsvollen Ki-
noabend unter freiem Himmel.

Freiluftkino an der Schule
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Der Zeitraum fürs Stadtradeln
in Röhrmoos war vom 7. bis
27.Juni 2026. In diesen drei Wo-
chen dokumentierten enga-
gierte Radelnde in Röhrmoos
10.619 gefahrene Fahrradkilo-
meter im offenen Team, um ih-
re Aktivitäten auf dem Zweirad
öffentlich als sportliche Leis-
tung und/oder ganz wichtig: als
Verkehrsmittel im Alltag zu
präsentieren. 

Daraus resultieren auch die
beiden Preiskategorien: Die
meisten Kilometer und die
meisten Kurzstrecken. Hier ta-
ten sich besonders Christian
Blumenschein mit 1.116,6 gera-
delten Kilometern und Maximi-

lian Niederschweiberer mit 78
Einzelfahrten innerhalb der
drei Wochen hervor, was für
großen Sportsgeist und viele er-
reichte Ziele ohne Elterntaxi
steht. Weiter so! Als Zeichen der
Anerkennung durften die Bei-
den ihre Trophäen nebst Ur-
kunden aus dem Rathaus, über-
reicht von Erstem Bürgermeis-
ter Georg Niederschweiberer
und dem Fahrradbeauftragen
Andreas Humbs entgegenneh-
men. 

Übrigens: Auch der zweite
Platz mit 1.000,8 KIlometern
kann uns allen ein Vorbild sein!
Danke an alle, die mitgeradelt
sind!

Prämierung vom Stadtradeln in Röhrmoos

Am 13.06.2026 war es endlich so
weit: Das alljährliche Dorffest
des Burschen- und Mädchen-
verein Röhrmoos e.V. fand wie-
der in der Pabst-Halle statt. Bei
strahlendem Sonnenschein
versorgten die Mitglieder des
BuMV die Gäste mit Spezialitä-
ten vom Grill, Kaffee und Ku-
chen und einer vielseitigen
Auswahl an Getränken. 

Auch dieses Jahr freuten sich
die Gäste wieder über die Musik
der Band Isarflimmern, welche
ab 21 Uhr für Partystimmung
sorgte. Der Burschen- und Mäd-
chenverein bedankt sich bei al-
len Helferinnen und Helfern,
die auch im Jahr 2026 den Ver-
ein so tatkräftig unterstützt ha-
ben und so das Dorffest ermög-
licht haben.

Sowohl beim Brunnenfest
des Pfarrgemeinderates als
auch beim Sport- und Familien-
fest der SpVgg Röhrmoos war
der BuMV unterstützend tätig.
Bei beiden Veranstaltungen er-
freuten die Burschen und Mäd-
chen durch ein umfassendes
Kinderprogramm und beim
Sport- und Familienfest küm-
merte sich der BuMV zusätzlich

um den Barbetrieb.
Nach einem ereignisreichen

Sommer freuen sich die Mit-
glieder des BuMV vor allem auf
den Herbstausflug. Dieses Jahr
fährt der Burschen- und Mäd-
chenverein für ein Wochenen-
de in den Bayrischen Wald, wo
die Mitglieder ein spannendes
und ereignisreiches Wochen-
ende erwartet.

Erfolgreicher Sommer des BuMV

In der Herbststraße ist im südli-
chen Bereich eine Erweiterung
der Wohnbebauung geplant.
Hierzu muss der Kanal erneuert
werden. Dabei wird eine punk-
tuelle Reparatur am bestehen-
den Kanal durchgeführt. Des
Weiteren wird aufgrund einer
Neuverlegung einer Wasserlei-
tung zusätzlich ein Teilstück
des Kanals umverlegt. Der Bau-
beginn für diese Maßnahmen
ist für Anfang September vorge-
sehen.

Sanierung der Sietenbach-
brücke

Bereits seit mehr als einem
Jahrzehnt werden aufgrund
des baulichen Zustands der Brü-
cke am Sietenbach in Purtlhof
verschiedene Handlungsoptio-
nen diskutiert – begonnen bei
einer Sanierung über einen
Neubau bis hin zu einer Begren-
zung der zulässigen Tonnage.
Im Laufe der Jahre waren meh-
rere Beschäftigte der Gemein-

deverwaltung mit dem Sach-
verhalt befasst. Dabei wurde
die Gemeinde stets von den An-
liegern des Bachs in diesem Be-
reich unterstützt. Für diese
konstruktive Zusammenarbeit
und auch die permanente Rein-
haltung des Gewässers in die-
sem Bereich gilt allen Beteilig-
ten ein herzlicher Dank!

Nach eingehender Prüfung al-
ler Varianten hat sich die Ver-
waltung für die Sanierung des
in die Jahre gekommenen Bau-
werkes entschieden. Diese Lö-
sung ist zugleich die günstigste
und wurde von den gemeindli-
chen Gremien bestätigt. Die Sa-
nierungsarbeiten sollen im
Herbst 2026 nach Abschluss der
Ernte durchgeführt werden.

Aufgrund von Kanalbauarbei-
ten wird die Hauptstraße in Sig-
mertshausen vom 01.09.2026
bis voraussichtlich spätestens
14.09.2026 voll gesperrt. Die
Umleitung erfolgt über Markt
Indersdorf.

Wichtige Baumaßnahmen

Die Gemeinde Röhrmoos setzt gemeinsam mit der AOK ein
Zeichen für Gesundheitsvorsorge und Hitzeschutz. Die AOK
hat der Gemeinde vier UV-Index-Schilder gespendet, die an
verschiedenen öffentlichen Orten im Gemeindegebiet aufge-
stellt werden. Die Schilder informieren über die aktuelle UV-
Belastung und enthalten einen QR-Code, über den Bürgerin-
nen und Bürger den jeweils aktuellen UV-Index direkt auf
ihrem Smartphone abrufen können. Bei der Übergabe dabei
(v. l.) : Frau Härpfer, Geschäftsstellenleiterin der Gesundheits-
regionPlus Landkreis Dachau, Frau Ernst (Bauamt), Frau Jung
von der Arbeitsgemeinschaft Dermatologische Prävention
und Bürgermeister Georg Niederschweiberer. 

AOK spendiert UV-Index-Schilder
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„Tradition bewahren – der Op-
fer gedenken – zum Frieden
mahnen“ – unter diesem Motto
stand die Jubiläumsveranstal-
tung zum 150-jährigen Beste-
hen der Veteranen- und Reser-
vistenkameradschaft Großin-
zemoos. Mehr als 80 geladene
Gäste feierten den runden Ge-
burtstag des Vereins, der zur-
zeit 53 Mitglieder zählt. 

Das Programm reichte vom
feierlichen Festgottesdienst
und dem Gedenken am Krie-
gerdenkmal über einen klei-
nen Festumzug (bei dem auch
die Salut-Kanone zum Einsatz
kam) bis zur Feier im großen
Saal des Landgasthofs Brum-
mer. All diese Programmpunk-
te wurden musikalisch beglei-
tet von der Schönbrunner Blas-
musik, die dem Anlass entspre-
chend auch den einen oder

anderen flotten Militärmarsch
präsentierte.

In ihrer Predigt im Festgottes-
dienst erinnerte Gemeinderefe-
rentin Mandy Adam an „das un-
vorstellbare Leid, das der Zwei-
te Weltkrieg über die Völker ge-
bracht“ habe. Die Toten dieses
und anderer Kriege „müssen
uns Mahnung sein“, sagte
Adam, und durch ihr Engage-
ment trage auch die Großinze-
mooser Kameradschaft dazu
bei, „eine Erinnerungskultur
zu schaffen und wichtige Werte
für unser gesellschaftliches
Miteinander zu schaffen“. 

In ähnlicher Weise hob der
Röhrmooser Bürgermeister
Georg Niederschweiberer her-
vor, die Kameradschaft stehe
für Werte, die auch heute un-
verzichtbar seien: „Pflichtbe-
wusstsein, Verantwortungsge-

fühl, Heimatverbundenheit
und gegenseitiger Respekt“.

Der Schirmherr des Jubilä-
ums, Landrat Stefan Löwl, be-
tonte, dass den Veteranen- und
Reservistenkameradschaften
eine besondere Bedeutung zu-
komme. Sie „bewahrten nicht
nur Traditionen und Erinne-
rungen“, sondern seien aktuell
auch „Mittler in der Zivilgesell-
schaft für militärische Themen
sowie Verteidigungsfragen“.
Zugleich setzten sie, so Löwl in
seiner Festansprache, „wichti-
ge Zeichen für Frieden und Ver-
antwortung, aber eben auch für
gesellschaftlichen Zusammen-
halt und Wehrhaftigkeit“. Das
sei gerade jetzt, angesichts der
„geopolitischen Entwicklun-
gen und Kriege der letzten
Zeit“, ganz wichtig.

Diesen Punkt bestätigte Mar-

tin Thon, Vorsitzender der Re-
servistenkameradschaft Dach-
auer Land und aktiver Reservist
der Bundeswehr. Das Thema
„Heimatschutz“, das lange Zeit
völlig unterbelichtet gewesen
sei, habe massiv an Bedeutung
gewonnen. Es würden nun ge-
zielt militärische Kräfte aufge-
baut, um im Falle eines Kon-
flikts den Schutz des eigenen
Landes und der Bevölkerung zu
gewährleisten.

Im Gespräch mit Martin Thon
unterstrich auch der Vorsitzen-
de der Inzemooser Kamerad-
schaft, Burkhard Haneke, dass
eine Reaktivierung der Wehr-
pflicht, in welcher Form auch
immer, unverzichtbar sei. Nur
eine starke Armee könne davor
abschrecken, einen Krieg zu be-
ginnen.

150 Jahre Kameradschaft Großinzemoos

Wie alle Jahre fand der Auftakt
für die vielen Maiandachten
des Pfarrverbands Röhrmoos-
Hebertshausen auch heuer wie-
der an der Mariensäule in
Ampermoching statt. 

Aus allen Pfarreien waren Ge-
meindemitglieder gekommen,
um durch Gebete und wunder-
bare Gesänge, unterstützt von

der Schönbrunner Blasmusik
und dem Kirchenchor, die Mut-
tergottes zu ehren. 

Die Gemeindereferentinnen
Ulrike Saam und Annemarie
Sattler gestalteten diese erste
und gut besuchte Maiandacht
des Pfarrverbands Röhrmoos-
Hebertshausen bei schönstem
Wetter im Freien. 

Andacht an Mariensäule
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Liebe Freunde des Bürgerfo-
rums,

über Fußballmänner wurde
diesen Sommer ausführlichst
berichtet. Sogar ein eigener
Song wurde ihnen von Ikkimel
gewidmet! Schön, wenn man
auf so einen gelungenen Song-
text aufbauen kann. Hier
kommt unsere Basketball-Ver-
sion:

Basketballmänner, alles
Schlemmer, Sixpack, Veggie-
Wurst, leckerschmecker

Körbemacher, Dad-Joke-La-
cher, Trash Talk - And One - un-
ser Mantra.

Unser Training ist mindes-
tens genauso lustig...

Wenn DU jetzt mit uns zo-
cken möchtest, komm doch

einfach zum kostenlosen Pro-
betraining der Basketballabtei-
lung in der SpVgg Röhrmoos-
Großinzemoos.

Erwachsenen-Training:

Dienstag 19 bis 21 Uhr, Donners-
tag 18 bis 20:30 Uhr.

(Infos & Anmeldung: Tel. +49
174 9447818);

Jugend-Training:

Dienstag von 18 bis 19 Uhr.
(Infos & Anmeldung: Tel. +49

171 6511669).

Wir freuen uns auf dich!

Bock auf Basketball?

SEPTEMBER BIS DEZEMBER 2026

VERANSTALTUNGEN RÖHRMOOS

04.09.26 Gemeinsamer Ausflug Senioren und 
Kameradschaft Großinzemoos zum 
Kloster Ettal und Nach Oberammergau

04.09.26 14:00 Uhr, Seniorennachmittag im 
Pfarrheim Röhrmoos (Am Kirchplatz 
5a), Vortrag von Susanne Deiniger

05.09.26 20:00 Uhr, Freiluftkino „Zurück in die 
Zukunft I“ Grundschule Röhrmoos, 
Am Kirchplatz 7, 85244 Röhrmoos

18.09.26 17:00 – 18:30 Uhr, Kräuterführung, 
Kapelle, Mariabrunn 4, Röhrmoos

23.09.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im  
katholischen Pfarrheim Röhrmoos

25.09.26 18:00 Uhr, Schützenverein Jagabluat 
Großinzemoos - Anfangsschießen im 
Vereinsheim beim Gasthof Brummer 
(Indersdorfer Straße 51), Großinze-
moos

24.09.–

28.09.26

Ausflug zur Taradeau-Partnerstadt, 
Gemeinde Röhrmoos, Rathausplatz 1 

06.10.26 19:30 Uhr, Bürgerversammlung  
im Gymnasium Röhrmoos 

07.10.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im  
katholischen Pfarrheim Röhrmoos 

09.10.26 20:00 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung des Schützenverein Jagabluat  
im Vereinsheim beim Gasthof Brummer, 
Großinzemoos 

11.10.26 14:00 – 17:00 Uhr, Schützen- 
Flohmarkt SpVgg Röhrmoos-Großinze-
moos e.V., Arzbacher Straße 4

12.10.26 Jahreshauptversammlung des WSV 
Röhrmoos im Gasthof Kiermeier in 
Arzbach

17.10.26 Skibasar des WSV Röhrmoos in  
Sigmertshausen

21.10.26 außerordentliche Mitgliederversamm-
lung des WSV Röhrmoos- Pfarrheim 
Röhrmoos

21.10.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im  
katholischen Pfarrheim Röhrmoos 

04.11.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im  
katholischen Pfarrheim Röhrmoos 

09.11.26 14:00 Uhr, Seniorennachmittag im  
Pfarrheim Röhrmoos, Seniorenbürger-
versammlung mit Bgm. Georg Nieder-
schweiberer

20.11.26 15:00 – 16:35 Uhr, Familienkino:  
Pumuckl und das große Missverständnis
Pfarrheim Röhrmoos, Am Kirchplatz 1, 

02.12.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im  
katholischen Pfarrheim Röhrmoos 

07.12.26 14:00 Uhr, Seniorennachmittag im 
Pfarrheim Röhrmoos,Weihnachtsfeier 
mit musikalischer Umrahmung

16.12.26 9:00 – 11:30 Uhr, 60+ Treff im 
katholischen Pfarrheim Röhrmoos 

All diese Termine finden Sie auch auf unserer homepage: http://www.roehrmoos.de/freizeit-kultur/veranstaltungen/
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GRATULATION

Marijana & Jan Meyer freuen
sich über die Geburt ihrer
Tochter Elina, die am 6. Juli das
Licht der Welt erblickt hat. 

Elina

"Die Harmonie der AWO Röhr-
moos ist wie eine zweite Fami-
lie." Mit diesem Satz begann An-
drea Müller, erste Vorsitzende
des Ortsvereins die Jahres-
hauptversammlung der AWO
Röhrmoos in der Klostergast-
stätte in Schönbrunn. Seit 2025
ist auch die Nachbarschaftshil-
fe Teil des Ortsvereins. Dass vie-
le Mitglieder gerne kommen,
auch wenn Neuwahlen anste-
hen, zeigte die hohe Beteili-
gung von über 50% der insge-
samt 76 Mitglieder des Vereins.

Nach einer Gedenkminute
für verstorbene Mitglieder war
der breit gefächerte Jahresrück-
blick an der Reihe. Neben Wei-
terbildungen bei der Senioren-
akademie, Aufklärung zu Tele-
fonbetrug und Haustürgeschäf-
ten durch die Polizei Dachau als
auch die Teilnahme an der 50
Jahrfeier der AWO Karlsfeld wa-
ren die regelmäßigen 60+ Tref-
fen an der Reihe. 

"Gemeinschaft lebt vom Mit-
machen", so Kirsten Kube, Prä-
sidiumsmitglied im AWO Kreis-
verband Dachau. Das sieht man
an den gut besuchten Treffen
der AWO und Nachbarschafts-
hilfe. Die Weihnachtsfeier mit
Besuch des Kreisverbands, ver-

treten durch Marina Braun, als
auch die Gestaltung durch jun-
ge Musiker ist ein fester Be-
standteil des -Jahreskalenders.

Den Dank und die Anerken-
nung der Mitglieder gab die
Vorsitzende gerne weiter. Anna
Zollbrecht, seit 30 Jahren bei
der AWO als auch Annemarie
Böhmer seit 20 Jahren dabei,
bekamen die Anerkennung in
Form einer Urkunde mit gros-
sem Beifall. Ebenso wurden die
scheidenden Vorstandsmitglie-
der Georg Kiermeir, 18 Jahre ers-
ter Kassier und Karin Wilberg,

über 10 Jahre Vorstandsmit-
glied, mit Dank und einem Prä-
sent geehrt.

Andrea Müller stellte die um-
fangreichen Tätigkeiten des Eli-
sabeth-Hospizvereins Dachau
e.V. vor. Paula Herzinger, lang-
jährige Vorsitzende berichtete
vom Frauenhaus der AWO in
Dachau.

Bei den Neuwahlen des Vor-
stands wurde Andrea Müller er-
neut im Amt als erste Vorsitzen-
de bestätigt, die Stellvertrete-
rinnen Monika Reiser und neu
dabei, Waltraud Blechl sowie

Kassier Andreas Heinzinger
wurden neben Schriftführer
Georg Niederschweiberer ge-
wählt. Ebenso wurden die Revi-
soren Anneliese Hauke und
neu im Amt, Elke Ronge sowie
die Kreisdelegierten Andrea
Müller, Waltraud Blechl und de-
ren Stellvertreter, Marianne
Steinberger und Georg Nieder-
schweiberer gewählt.

Ein Vortrag von Dr. med. Jutta
Weiss, geschäftsführende Ärz-
tin der Region Bayern der Deut-
schen Stiftung Organtransplan-
tation beschäftigte sich mit
dem Thema Organspende und
Transplantationen. Mit einem
Team von 15 Mitarbeitern wird
die Region Bayern, aufgeteilt in
sieben Unterregionen, betreut.
Schwerpunkte der Tätigkeiten
sind die Versorgung mit Orga-
nen, die Betreuung der Hinter-
bliebenen als auch Öffentlich-
keitsarbeit. “80% der Befragten
auf der Straße sprechen sich für
die Organspende aus, wenn es
darauf ankommt, dann sind es
viel weniger. Daher macht es
Sinn, sich vorher damit ausein-
anderzusetzen. Organe kann je-
der spenden, es gibt nahezu kei-
ne Obergrenzen des Alters”, so
Jutta Weiss.

AWO ist wie eine zweite Familie 

Neuwahl der Vorstandschaft (v.l.): Georg Niederschweiberer
(Schriftführung), Anneliese Hauke (Revisorin), Waltraud
Blechl, Vorsitzende Andrea Müller, Elke Ronge (Revisorin), An-
dreas Herzinger (Kassier), Monika Reiser, Marianne Steinber-
ger (Delegierte)
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DIE GEMEINDE RÖHRMOOS GRATULIERT

Elfriede Hagn feierte ihren 85.
Geburtstag.

Ernst Mayringer aus Sigmerts-
hausen feierte 80. Geburtstag.

Heide Kolbe aus Biberbach
feierte ihren 75. Geburtstag...

Helmut Weiße feierte seinen
90. Geburtstag.

Irmgard Peter aus Großinze-
moos feierte 85. Geburtstag...

Isolde Wolf aus Riedenzhofen
feierte ihren 85. Geburtstag...

Johann Kiening aus Sigmerts-
hausen feierte 80. Geburtstag

Johann Kuffner aus Großinze-
moos feierte 85. Geburtstag..

Karin Wilberg aus Riedenzho-
fen feierte 75. Geburtstag..

Klothilde Leonhardt feierte
ihren 95. Geburtstag.

Ludwig Hagn feierte seinen
85. Geburtstag.

Otto Huber aus Großinze-
moos feierte 90. Geburtstag..

Johann Dallmair feierte seinen 80. Geburtstag. und einige ka-
men zum Gratulieren.Ursula Schinner aus Großinzemoos feierte 80. Geburtstag...



Stefan Einertshofer

Geschäftsführer

Bauen + Sanieren Einertshofer GmbH

Kramerfeld 5, 85244 Röhrmoos

Telefon: 0 8139-8611, Fax: 0 8139-76 60

Mobil: +49(0)15 77 30 35 500, Mail: info@einertshofer.de

www.einertshofer.de
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Die gemeinsame Fronleichnamsfeier für
alle Röhrmooser Gemeindeteile fand
heuer in Schönbrunn statt. So fanden
sich rund 200 Gläubige und zahlreiche
Fahnenabordnungen der Vereine in der

Klosterkirche zum Festgottesdienst ein,
die dann auch bei der feierlichen Prozes-
sion singend und betend durch Schön-
brunn liefen. Für die blumengeschmück-
ten Altäre hatten die Franziskanerinnen

von Schönbrunn gesorgt. Pfarrer Blasius
Wagner stand dem Gottesdienst vor,
unterstützt durch Pastoralreferentin
Regine de Haye sowie die Ordensschwes-
tern Gabriele Konrad und Benigna Sirl.

200 Gläubige beim Fronleichnamsfest

Die Volkshochschuloe Röhr-
moos startet wieder mit ei-
nem abwechslungsreichen
Angebot an Führungen, Vor-
trägen, Workshops und Ge-
sundheitskursen in den
Herbst 2026.

Wie wäre es zum Beispiel mit
einer Kräuterführung im Ge-
meindegebiet? Vielleicht woll-
ten Sie schon immer Näheres
zu Mariabrunn erfahren oder
in München den Justizpalast
kennenlernen? Sehr spannend
ist natürlich auch die Führung
durch das Institut der Patholo-
gie in Schwabing, das Sie be-
stimmt aus dem Tatort bereits
kennen. 

Mit der Vhs Röhrmoos haben
Sie auch die Gelegenheit, die
Ohel-Jakob-Synagoge am Ja-
kobsplatz zu besuchen oder Sie
reisen mit der ganzen Familie
im Ägyptischen Museum in das
Alte Ägypten.

Im Gesundheitsbereich bie-
ten wir wieder verschiedene

Rücken- und Ganzkörpertrai-
ningskurse sowie Zumba-, Yo-
ga- und Qigongkurse an. Ein
Einstieg in die Kurse ist jeder-
zeit möglich. Neu in diesem Be-
reich sind Klangreisen, die für
Entspannung und neue Kraft
im Alltag sorgen. Vorträge zum
Thema Darmgesundheit und
zur Schilddrüse runden unser
Programm ab. 

Neu im Programm ist ein Kin-
dertanzkurz, ein Kindermal-
kurs sowie ein Erste-Hilfe-Kurs
für Kinder.

Schauen Sie doch auch mal
bei unserem Vhs Repair Café
vorbei. Es findet jeden dritten
Freitag im Monat von 14 bis 16
Uhr statt. Der nächste Termin
ist am 18. September 2026. Hier
können Sie unter fachkundiger
Anleitung defekte Haushaltsge-
räte reparieren lassen. Auch be-
steht die Möglichkeit, kleine
Näharbeiten ausführen zu las-
sen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Die Musikabteilung der Vhs
Röhrmoos bietet Unterricht für
Kinder und Erwachsene an fol-
genden Instrumenten an: Kla-
vier, Klarinette, Querflöte, Sa-
xofon, Gitarre, E-Gitarre, Cello,
Akkordeon und Keyboard. Des-
weiteren findet Gesangsunter-
richt und Stimmbildung statt.
Wer Spaß am Singen hat, kann
sich unserem Chor „Röhrmo-
nists“ anschließen, denn Sin-
gen macht bekanntlich glück-
lich.

Die neuen Hefte liegen ab En-

de August im Rathaus, bei den
Geschäften und Banken in
Röhrmoos zur Mitnahme be-
reit. 

Natürlich sind alle Kurse auch
online unter www.vhs-roehr-
moos.de nachzulesen. Viel
Spaß beim Stöbern!

Für Anfragen und Anmel-
dungen sowie Anregungen
steht die Volkshochschule
Röhrmoos unter Telefon. 08139-
994138 und unter bildung@vhs-
roehrmoos.de zur Verfügung.

Vhs Röhrmoos – Herbst/Winterprogramm
Die neuen Hefte liegen ab Ende August bereit - Anmeldungen auch online möglich
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Ziel des gemeinsamen Ausflugs war
Poing, insbesondere die Kirche Seliger
Pater Ruppert Mayer sowie ein Treffen
mit Pfarrvikar Jasper Gülden, der 2019 im
Pfarrverband zum Priester geweiht wur-
de. Am Vormittag stand die Besichtigung
des Eicher-Traktormuseums auf dem

Programm. Während der Führung er-
hielt die Gruppe viele interessante Einbli-
cke in die Geschichte des Unternehmens
und die Entwicklung der Traktoren.

Beim anschließenden gemeinsamen
Mittagessen mit Jasper Gülden war die
Freude groß, und es wurden zahlreiche

Erinnerungen ausgetauscht.
Nach der Kirchenführung feierte die

Gruppe gemeinsam mit Pfarradministra-
tor Jasper Gülden eine Maiandacht.

Auf dem Heimweg wurde schließlich
noch eine gemütliche Kaffeepause in der
Ebersberger Alm eingelegt.

Ausflug Seniorenkreis Röhrmoos-Großinzemoos-Sigmertshausen

Am 24. Juli 2026 zeigten die Mu-
sikschülerinnen und -schüler
wieder ihr Können beim all-
jährlichen Vorspielabend.
Doch den Auftakt zu diesem
Abend gestalteten Evi Himstedt
und Lothar Schneider auf ihren
Instrumenten, dem Akkordeon
und Keyboard, die sie beide
auch unterrichten. Lothar
Schneider gibt bereits seit über
50 Jahren Unterricht an der Vhs
Röhrmoos. 

Die Musiklehrerinnen- und

-lehrer  sorgten zusammen mit
ihren Schülerinnen und Schü-
lern für ein abwechslungsrei-
ches Programm und begeister-
ten das Publikum im Pfarrheim
mit populären wie auch klassi-
schen Stücken auf dem Klavier,
der Gitarre, dem Akkordeon,
Keyboard, Cello und Schlag-
zeug. 

Mit „Super Trouper“ von
Abba wurden die Zuschauer be-
schwingt in den lauen Sommer-
abend entlassen.

Vorspielabend der
Vhs-Musikabteilung

Es war ein schöner Vorspielabend mit (v.l.): G. Boin (vhs), D.
Stucklik (Geschäftsleitung vhs), M. Drozd (Cello), C. Maier (Kla-
vier), S. Ernst (Klavier), M. Kühberger 2. Vorstand vhs), S. Her-
mann (S. Vorstand vhs), L. Schneider (Keyboard, Akkordeon),
E.Himstedt (Keyboard, Akkordeon) und D. Winkler (Gitarre). 

Anlässlich der Patroziniumsfei-
er in Mariabrunn, bei der Weih-
bischof Emeritus Dr. Bernhard
Haßlberger wieder den Gottes-
dienst feierte, hatten die Vor-
stände des Fördervereins Hof-
markkirche Schönbrunn Gele-
genheit, mit dem Bischof auch
über ihre Anliegen zu spre-
chen. Haßlberger betonte seine
Sympathie für die Hofmarkkir-
che und ermunterte den För-
derverein mit folgenden Wor-
ten zu weiterem Engagement:

„Das Bemühen um die Reno-
vierung der Hofmarkkirche
Schönbrunn reicht ja weit zu-

rück. Schon zu meiner Amts-
zeit haben wir uns darum be-
müht. Deshalb freut es mich
sehr, dass die Renovierung jetzt
in Angriff genommen wird.
Dass die Erzdiözese die nötigen
Mittel bereitstellt, ist die günsti-
ge Gelegenheit, die Renovie-
rung in Angriff zu nehmen. Ich
hoffe, dass Viele den Förderver-
ein unterstützen und durch ih-
re Spenden die Finanzierung si-
chern.

Ein herzliches Vergelt's Gott
den ‚Kümmerern‘ im Förder-
verein und den Spenderinnen
und Spendern.“

Hofmarkkirche
endlich renovieren
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Auf unserem Schießstand tut
sich gewaltig was: 

Aktuell befinden wir uns mit-
ten im Umbau auf eine moder-
ne, elektronische Trefferaus-
wertung und machen damit
den Schritt in die digitale Zu-
kunft des Schießsports. Die al-
ten Papierscheiben und die Seil-
zuganlagen gehören bei "Glück
auf" Sigmertshausen schon
bald der Vergangenheit an.

Was verändert sich?
Künftig wird jeder Schuss ex-

akt und in Echtzeit erfasst. Die
Schützinnen und Schützen se-
hen ihr Ergebnis sofort auf ei-
nem Display direkt am Stand.
Das sorgt nicht nur für höchste
Präzision und schnelle Ergeb-
nisse bei Wettkämpfen, son-
dern bringt auch deutlich mehr
Dynamik und Spaß ins Trai-

ning.
Ein weiterer wichtiger Ne-

beneffekt: Durch den Wegfall
der Papierstreifen sparen wir
Ressourcen und gestalten unse-
ren Schützenverein wieder ein
Stück nachhaltiger.

Ein herzliches Danke-
schön!

Ein solches Projekt lässt sich
nur gemeinsam stemmen. Ein
riesiges Dankeschön geht an al-
le fleißigen Helferinnen und
Helfer, die schon jetzt zahlrei-
che Arbeitsstunden investiert
haben. Unser besonderer Dank
gilt zudem der Gemeinde, der
Bürgerstiftung Röhrmoos, dem
„viele schaffen mehr“ Pro-

gramm der Volksbank, den un-
terstützenden Vereinen sowie
allen privaten Spenderinnen
und Spendern, durch deren
großzügige Unterstützung die-
ser Umbau finanziell erst mög-
lich gemacht wurde.

Neugierig geworden? Im
September geht‘s los!

Wer die neue Technik selbst
einmal testen oder den Schieß-
sport unverbindlich kennenler-
nen möchte, ist herzlich einge-
laden, zum Trainingsstart im
September vorbeizuschauen.
Wir freuen uns auf neue und
bekannte Gesichter!

Trainingszeiten: Ab Ende
September jeden Freitag ab 18
Uhr in der Bürgergaststätte Sig-
mertshausen /Schützenstüberl.

Elektronische Schießstände für „Glück auf“

Schönbrunn/Röhrmoos. Mit ei-
ner Reihe besonderer Veran-
staltungen möchte der Förder-
verein Hofmarkkirche Schön-
brunn e.V. das Bewusstsein für
den Erhalt der denkmalge-
schützten Hofmarkkirche Hei-
lig Kreuz stärken und gleichzei-
tig über den aktuellen Stand
der geplanten Innenrestaurie-
rung informieren. Besucherin-
nen und Besucher erwartet im
September und Oktober ein ab-
wechslungsreiches Programm
aus Kirchenbesichtigung, Bene-
fizkonzert und historischem
Vortrag.

Den Auftakt bildet am Sonn-
tag, 13. September 2026, der
Tag des offenen Denkmals.
Von 11 bis 15 Uhr öffnet die
Hofmarkkirche Heilig Kreuz in
Schönbrunn ihre Türen für die
Öffentlichkeit.

Mitglieder des Fördervereins
informieren über die Geschich-
te des barocken Gotteshauses
und geben Einblicke in den ak-
tuellen Planungsstand der drin-
gend notwendigen Innenre-
staurierung. Interessierte ha-
ben die Gelegenheit, die Kirche
in aller Ruhe zu besichtigen
und mehr über die geplanten
Maßnahmen zum Erhalt dieses
bedeutenden Kulturdenkmals
zu erfahren. Im Anschluss lädt
der Förderverein am Sonntag,
13. September, von 16 bis 17 Uhr
zu einem Benefizkonzert in die

Pfarrkirche St. Johannes der
Täufer in Röhrmoos ein. Zu
Gast ist das Landshuter A-cap-
pella-Ensemble LA coro. Die
acht Sängerinnen und Sänger
begeistern seit 2018 mit fein ab-
gestimmtem Chorgesang und
einem vielseitigen Repertoire
von der Renaissance bis zur Ge-
genwart. 

Im Mittelpunkt stehen der
homogene Gesamtklang und
eine ausdrucksstarke Interpre-
tation der Werke. Der Erlös des
Konzerts fließt in die geplante
Innenrenovierung der Hof-
markkirche Schönbrunn. 

Ein weiterer Höhepunkt folgt
am Donnerstag, 8. Oktober.
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
spricht im W5 in Röhrmoos
über den Bauherrn der Hof-
markkirche, Franz Xaver Jo-
seph von Unertl. Unter dem Ti-
tel „Franz Joseph von Unertl –
‚ein Friedenstifter‘ aus Schön-
brunn“ beleuchtet der Histori-
ker dessen wenig bekannte,
aber bemerkenswerte Rolle im
Österreichischen Erbfolge-
krieg. Im Mittelpunkt stehen
Unertls Bemühungen, zwi-
schen den Kriegsparteien zu
vermitteln, und damit eine
spannende Facette der regiona-
len Geschichte. Der Vortrag be-
ginnt um 19. Uhr. 

„Unsere Hofmarkkirche ist
weit mehr als ein historisches
Bauwerk – sie ist ein Stück Iden-

tität unserer Gemeinde“, be-
tont der Vorsitzende des Förder-
vereins, Michael Wockenfuß.

„Mit unseren Veranstaltungen
möchten wir die Menschen für
dieses einzigartige barocke
Kleinod begeistern, über die ge-
plante Innenrestaurierung in-
formieren und möglichst viele
Unterstützerinnen und Unter-
stützer für den Erhalt der Kir-
che gewinnen.“

Der Förderverein Hofmark-
kirche Schönbrunn e.V. freut
sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher bei allen Ver-
anstaltungen. Die Kirchenbe-
sichtigung im Rahmen des Tags
des offenen Denkmals ist kos-
tenfrei. Beim Benefizkonzert
und beim Vortrag sind Spenden
für die Innenrestaurierung der
Hofmarkkirche herzlich will-
kommen. Gemeinsam kann
ein wertvolles Stück Kulturge-
schichte für kommende Gene-
rationen bewahrt werden.

Denkmaltag, Benefizkonzert und Vortrag 

Das LA coro Ensamble aus
Landshut begeistert mit A-
capella-Musik 
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Für Georg Niederschweiberer,
Erster Bürgermeister der Ge-
meinde Röhrmoos, war es ein
besonderer Anlass: Mit großer
Freude durfte er seine erste
standesamtliche Trauung im
Rathaus Röhrmoos vollziehen.

Bei strahlendem Sonnen-
schein gaben sich Manuel Diet-
rich und Wolfgang Dreher am
Vormittag des 26. Juni im feierli-
chen Rahmen das Ja-Wort. Ge-
meinsam mit Familie, Freun-
den und weiteren Gästen erleb-
te das Brautpaar einen unver-
gesslichen Moment, der von
herzlichen Glückwünschen
und einer festlichen Atmosphä-
re begleitet wurde.

Bürgermeister Niederschwei-
berer gratulierte den Frischver-
mählten persönlich und

wünschte ihnen für ihren ge-
meinsamen Lebensweg alles
Gute, Gesundheit und viele
glückliche Jahre. Zugleich zeig-
te er sich erfreut über seine Pre-
miere als Trauungsbeamter

und betonte die besondere Be-
deutung, Menschen an einem
der wichtigsten Tage ihres Le-
bens begleiten zu dürfen.

Die Gemeinde Röhrmoos

schließt sich den Glückwün-
schen an und wünscht Manuel
Dietrich und Wolfgang Dreher
für ihre gemeinsame Zukunft
viel Glück, Liebe und Zufrie-
denheit.

1. Trauung durch Bürgermeister Niederschweiberer 

Mit dem Gymnasium Röhr-
moos entstand im Sommer
2025 nicht nur ein neuer Lern-
ort, sondern auch eine enga-
gierte Gemeinschaft, die das
schulische Leben aktiv mitge-
stalten möchte. Ein zentraler
Baustein dabei ist der bereits
vor Schulstart gegründete ge-
meinnützige Förderverein
Gymnasium Röhrmoos e.V., der
sich zum Ziel gesetzt hat, Pro-
jekte zu ermöglichen, die über
den regulären Schuletat hin-
ausgehen und damit den Schü-
lerinnen und Schülern direkt
zugutekommen. Der Verein un-
terstützt dort, wo gute Ideen
auf zusätzliche Mittel treffen.

Zu den geplanten Förderbe-
reichen gehören unter ande-
rem:

• Zuschüsse zu Klassen- und
Studienfahrten

• Unterstützung von Arbeits-
gemeinschaften, Wettbewer-
ben und Projekten

• Finanzierung zusätzlicher
Lehr- und Lernmittel

• Förderung kultureller, sozi-
aler und naturwissenschaftli-
cher Aktivitäten

• Hilfe für einzelne Schülerin-
nen und Schüler in besonderen
Situationen.

Damit trägt der Förderverein
dazu bei, das Schulleben vielfäl-
tiger und moderner zu gestal-
ten. Er lebt vom Engagement
der gesamten Schulfamilie: El-

tern, Lehrkräfte und Freunde
des Gymnasiums arbeiten eh-
renamtlich zusammen, um die
bestmöglichen Rahmenbedin-
gungen für die Kinder zu schaf-
fen. Sie alle eint das Ziel, das
neue Gymnasium aktiv zu un-
terstützen und mitzugestalten.
Ob als Mitglied, Spenderin oder
Spender oder durch persönli-
ches Engagement: Jede Form
der Unterstützung hilft, Projek-
te zu verwirklichen, die den
Schulalltag bereichern. Schon
ein kleiner Jahresbeitrag kann
Großes bewirken. Spenden
sind ebenfalls willkommen.

Die Bankverbindung lautet:
Förderverein GMR
DE96 7005 1540 0281 2926 72
Sparkasse Röhrmoos
Mitgliedsantrag und Satzung

finden Interessierte online un-
ter:

https://gym-roehrmoos.de/
schulgemeinschaft#_foerder-
verein

Fragen, Ideen oder Interesse
an einer Mitarbeit? Der Förder-
verein freut sich über jede
Nachricht – per E-Mail an foer-
derverein@gym-roehrmoos.de
oder im persönlichen Ge-
spräch.

Förderverein Gymnasium 

Hereinspaziert, hereinspaziert!
Das hieß es am 20. Juni, als die
SpVgg Röhrmoos-Großinze-
moos ihr 4-faches Jubiläum

groß feierte. Auch wir Gemüt-
lichkeit-Schützen durften uns
beteiligen und verköstigten die
Gäste mit frischgebackenen
Waffeln. Bei dem überaus schö-
nen Wetter genoss so mancher
Gast die kühleren Temperatu-
ren im Untergeschoss des
Sportheims. 

Natürlich boten wir auch die
Gelegenheit, bei uns das Schie-
ßen auszuprobieren. Eine über-
wältigende Zahl von Interes-
sierten machten insgesamt
über 4.000 (!) Schuss auf unserer
Anlage, wobei die Lichtgewehr-
Schützen noch nicht dazuge-
rechnet sind.

Mit dem Lichtgewehr waren
zwei unserer Jung-Schützen
wiederum sehr erfolgreich. Lu-
ke Richter qualifizierte sich bis
zur Deutschen Meisterschaft
und Leni Gschwandtner konn-
te bis zur Bayrischen Meister-

schaft durchstarten. Hier war
jedoch für sie Ende, weil es in
ihrer Altersklasse noch keine
Deutsche Meisterschaft gibt.

Für alle Interessierten: Unse-
re Saison startet wieder am
18.09.2026 mit dem Anfangs-
schießen. Ab 18 Uhr findet ihr
uns dann jeweils freitags in un-
serem Schützenstüberl in der
Arzbacher Str. 4. Die Jugend
startet bereits ab 17 Uhr.

Am Sonntag, 11.10. steht gleich
das nächste Event an. Ab 14 Uhr
veranstalten wir in unserem
Stüberl einen Flohmarkt für
Schützen-Bedarf aller Art. Von
Jacken über Pokalen bis zu
sonstigem Zubehör kann alles
ge- und verkauft werden.
Kommt vorbei und stöbert bei
Kaffee und hausgemachtem
Kuchen durch das Angebot
oder bietet selbst an, was ihr
nicht mehr braucht. Anmel-
dungen für Tische bitte bis
27.09.2026 an info@schuetzen-
roehrmoos.de.

Wir freuen uns auf euch!

Vierfach-Jubiläum
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Die Wärmeversorgung der Zu-
kunft kann regional, nachhal-
tig und unabhängig von fossi-
len Brennstoffen sein. Mit dem
Projekt „Nahwärme Röhr-
moos“ soll genau das möglich
werden.

Geplant ist der Bau einer mo-
dernen Hackschnitzelheizanla-
ge im Gemeindegebiet. Von
dort aus sollen die Ortsteile
Großinzemoos, Plattenfeld und
Kleininzemoos über ein
Nahwärmenetz mit umwelt-
freundlicher Wärme versorgt
werden.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
-nachhaltige Wärme aus regi-

onalen Hackschnitzeln;

-Weniger Abhängigkeit von
Öl- und Gaspreisen;

-Platzsparende Übergabesta-
tion statt großer Heizungsanla-
ge oder Öltanks;

-zukunftssichere und klima-
freundliche Wärmeversor-
gung.

Eine Infoveranstaltung fin-
det am Donnerstag, 8. Oktober,,
um 19 Uhr im Feuerwehrhaus
Röhrmoos, Schlammerstr. 1,
statt.

Erfahren Sie mehr über das
Projekt, den geplanten Ablauf,
die Vorteile eines Anschlusses
sowie die voraussichtlichen
Kosten. Selbstverständlich ste-
hen wir auch für Ihre Fragen

zur Verfügung.
Weitere Informationen und

den Interessentenfragebogen
finden Sie unter www.nahwär-
me-röhrmoos.de. Den ausge-
füllten Fragebogen können Sie
gerne vorab an kon-
takt@nahwärme-röhrmoos.de
senden.

Je mehr Haushalte sich betei-
ligen, desto besser sind die Vor-
aussetzungen für die Umset-
zung des Nahwärmeprojekts.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse
und Ihren Besuch bei unserer
Informationsveranstaltung.

Ihre Projektgruppe – Mathias
Hamann & Die Energiewender
GmbH

Nachhaltige Nahwärme

Helmut und Gerda Untch
feierten ihre goldene Hoch-
zeit. Seit 50 Jahren geht das
Paar durch Dick und Dünn. 

Goldene Hochzeit

Beim WSV Röhrmoos laufen
bereits die Vorbereitungen für
die Wintersaison 2026/2027 auf
Hochtouren. Wir freuen uns
darauf, wieder zahlreiche Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne für den Wintersport zu be-
geistern und auch ein interes-
santes Fitnessangebot für alle
Mitglieder anzubieten.

Traditionell startet die Saison
mit unserem beliebten Skiba-
sar am 17.10.2026. Hier haben
Wintersportbegeisterte die
Möglichkeit, gut erhaltene Ski,
Skischuhe, Helme und weitere

Winterausrüstung zu kaufen
oder zu verkaufen. 

Auch in der Saison 2026/2027
dürfen sich Wintersportfreun-
de wieder auf das bewährte und
beliebte Skischulprogramm
des WSV Röhrmoos freuen. Un-
ter der Anleitung unserer quali-
fizierten Skilehrer stehen Si-
cherheit, Lernerfolg und vor al-
lem der Spaß am Wintersport
im Mittelpunkt. Ob Anfänger
oder Könner - bei uns findet je-
der das passende Angebot. Alle
Termine sind auf der Home-
page des Vereins hinterlegt.

Im Rahmen des Fitnesspro-
gramm wird diesen Winter ein

Qi-Gong-Kurs angeboten.
Selbstverständlich findet die

Kinder- und Erwachsenenski-
gymnastik wieder statt. Die gut
besuchten Spinningstunden
sind ab Oktober auch wieder
buchbar. Der WSV Röhrmoos
steht seit vielen Jahren für Ge-
meinschaft, sportliche Begeis-
terung und ein aktives Vereins-
leben. 

Wir freuen uns darauf, viele
bekannte und neue Gesichter
bei unseren Veranstaltungen,
Kursen und Ausfahrten begrü-
ßen zu dürfen.

WSV plant die Wintersaison 2026/2027

Am 21. Juni feierten die Röhrmooser das Pa-
trozinium ihrer Pfarrkirche Johannes der Täu-
fer und anschließend das Brunnenfest. Der
Einladung zum Familienwortgottesdienst
folgten viele Gläubige in den Röhrmooser
Pfarrgarten. Auch die Erstkommunionkinder
waren noch einmal eingeladen und durften
den Gottesdienst mitgestalten. Der Kinder-
chor unter Leitung von Angela Stegmaier und
Elfriede Bachinger ließ alle die Freude am

Singen spüren. Die Pfarrbeauftragte Mandy
Adam hatte bei ihrer Predigt eine Schatzkiste
mit kleinen Spatzen dabei, um zu zeigen, wie
wichtig selbst die ganz Kleinen für Jesus sind.
Im Anschluss verwandelte sich der Pfarrgar-
tenmit mit der Schönbrunner Blasmusik in
einen Biergarten. Die Hüpfburg wurde aufge-
baut und das Kinderprogramm des BuMV
begeisterte die Kinder. Zum Ausklang servier-
te der Pfarrgemeinderat Kaffee und Kuchen. 

Patrozinium und Brunnenfest gefeiert
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Einen besonderen Segen spendete Pater Shaju Chacko in der
Großinzemooser Kirche St. Georg einigen Jubilaren. Hier ist es
schon seit längerem ein schöner Brauch, dass zum Patrozinium,
dem St.-Georgs-Fest, alle Gemeindemitglieder, die ein Ehejubi-
läum oder einen runden Geburtstag (ab 75 Jahre) feiern konn-
ten, eingeladen werden. Im Anschluss an die Messfeier hatte
der Pfarrgemeinderat auch heuer wieder für alle Gottesdienst-
besucher einen kleinen Umtrunk mit den Jubilaren organisiert.

Segnung und Sekt für Jubilare

Am 20. Juni hatte die SpVgg
Röhrmoos-Großinzemoos
Grund zum Feiern. Es wurden
auch Feiern nachgeholt, die we-
gen der Umbauarbeiten am
Sportgelände auf 2026 verscho-
ben wurden: 75 Jahre SpVgg
Röhrmoos-Großinzemoos, 50
Jahre Sportgelände an der Arz-
bacher Straße, 20 Jahre Sport-
halle Röhrmoos und die Fertig-
stellung des Umbaus Außen-
sportgelände.

Am Vormittag sagten Vor-
stand und Vereinsausschuss
Dank an die Beteiligten und Zu-
schussgeber der Umbaumaß-
nahme Außensport. Dies wa-
ren der Kooperationspartner
Landkreis Dachau, vertreten
durch Landrat Löwl und Frau
Käßl vom Landratsamt. Als Ver-
treter der Zuschussgeber Ge-
meinde Röhrmoos und Bay.
Landessportverband waren
Bürgermeister Niederschwei-
berer und Landtagsabgeordne-
ter Johann Groß der Einladung
gefolgt. 

Dank ging auch an die Firma
Luska Freiraum aus Dachau,
vertreten durch Daniel Luska,
für den gelungenen Plan und
der Firma Hallertauer Land-
schaftsbau aus Mainburg, die
als Generalunternehmer für ei-
nen im Zeit- und Kostenrah-
men liegenden Bauablauf sorg-
te. Ein besonderer Dank galt
Jörn Hendrich als Projektsteue-
rer von der Firma Verband der

Wohnungswirtschaft Bayern,
der die Vorstandschaft mit gro-
ßer Ruhe, aber auch mit überra-
gendem Fachwissen beriet. 

Von Seiten des Vereins hatten
einen wesentlichen Anteil am
Umbau die Schatzmeister Alex
Beck und Steve Diener, sowie
Technik-Vorstand Manfred
Herrler. Besonderer Dank ging
an Johann Mayr aus Schön-
brunn. Er säte vor 50 Jahren die
Rasenplätze ein, düngte und
stöpselte sie seitdem mit gro-
ßem Einsatz und Sorgfalt. Ihm
ist es zu verdanken, dass Röhr-
moos über Jahrzehnte immer
sehr gute Sportplätze nutzen
konnte.

Bei herrlichem Wetter boten
die Abteilungen der SpVgg die
Möglichkeit bei verschiedenen
Sportangeboten mitzumachen.

Am Abend kamen 300 fuß-
ballbegeisterte Zuschauer zum
Pubic-Viewing zusammen. 

4-fach-Feier der SpVgg 

Das Sportplatz-Umbau-Ma-
cher-Team (v.l.) Manfred Herr-
ler, Alex Beck, Steve Diener
mit Vorsitzendem Günter Ba-
komenko

Der Kulturkreis Röhrmoos ver-
anstaltet gemeinsam mit dem
Gymnasium Röhrmoos erst-
mals (voraussichtlicher Ter-
min, Samstag, 24. Oktober
2026) einen Science Slam. Da-
bei handelt es sich um einen Po-
etry Slam, bei dem naturwis-
senschaftliche Themen kreativ,
verständlich und unterhaltsam
präsentiert werden. 

Die Veranstaltung ist die erste
ihrer Art in Röhrmoos und zu-
gleich der einzige Science Slam
im Landkreis Dachau. Teilneh-
men können Schülerinnen und
Schüler der 5. bis 13. Jahrgangs-
stufe sowie junge Erwachsene
bis zu einem Alter von 21 Jah-
ren. Moderiert wird der Science
Slam von der bekannten
Münchner Slamerin Svea Paul. 

Bereits im Vorfeld wird ein
Workshop angeboten. Dort ler-
nen die Teilnehmenden Schritt
für Schritt, wie ein gelungener
Slam-Beitrag entsteht – von der

ersten Idee über das Schreiben
des Textes bis hin zum überzeu-
genden Vortrag auf der Bühne.

Die Teilnahme am Workshop
und am Science Slam selbst ist
kostenlos. Veranstaltungsort
ist die Aula des Gymnasiums.
Schulleiter Peter Sander und
Kulturkreis-Vorsitzender Mi-
chael Wockenfuß freuen sich
darauf, dieses neue Veranstal-
tungsformat gemeinsam nach
Röhrmoos zu bringen. „Der Sci-
ence Slam verbindet Wissen-
schaft mit Kreativität und Un-
terhaltung und unterstreicht
zugleich die naturwissen-
schaftliche Kompetenz unseres
Gymnasiums. Wir hoffen auf
viele mutige junge Talente, die
Lust haben, ihr Wissen auf ori-
ginelle Weise zu präsentieren“,
so die Initiatoren.

Weitere Infos sowie das An-
meldeformular sind auf der
Homepage des Kulturkreises
Röhrmoos veröffentlicht.

Premiere für Science Slam 


